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Liebe Mitglieder,

das wp.net-journal August steht in die letzten Korrekturen und auch das Fort-
bildungsprogramm haben wir nochmals Uberarbeitet. Wir werden weiter straf-
fen, denn die Nachfrage ist bei MaBV (Koln) und Prifung nach 8 53 HrGrG nicht
besonders grofl3, um nicht zu sagen verschwindend gering.

Zwei Seminare zum IFRS bieten wir sozusagen als letzten Versuch an. Wenn
bis Ende August keine 10 Anmeldungen kommen, werden wir es endglltig aus
dem Programm nehmen mussen.

Wenn Sie nun in der Ferienzeit etwas Zeit finden, dann studieren Sie bitte un-
sere Seminare. Sie finden die Broschiiren zu den Seminaren in die Ubersicht
eingebunden. Ein Doppelkilck auf den Pin 6ffnet die Datei.

Verschiebung der Mitgliederversammlung auf Jan. 2009

Der geplante Termin am 11.10.2008 in Kéln kommt zu frih. Wir sind im Gesprach mit anderen WP/vBP-
Verbanden. Die Gesprachsergebnisse kdnnte Einfluss auf unsere kinftige Struktur und die Zusammen-
setzung des Verstand haben. Um keine voreiligen Beschlisse zu verursachen, wollen wir erst die Ge-
sprachsergebnisse abwarten.

Da der Vorstand alle 4 Jahre gewéahlt werden muss, der gf. Vorstand erst letztes Jahr gewahlt wurde,
besteht fir den Herbst 2008 kein dringender Handlungsbedarf.

Da wir die Neuausrichtung des wp.net zuerst mit den Mitgliedern auf den Herbstmitgliedertreffen disku-
tieren wollen, halte ich die Verlegung nicht nur fur sinnvoll, sondern auch fur erforderlich. Wir sind noch
so klein, dass wir uns einige Elemente der Basisdemokratie leisten kénnen.

Mitgliederentwicklung

Die WP-Versammlung hat einen kleinen Aufschwung gebracht. Durch die Unterstutzung seitens des den
Kollegen Hildebrandt in seinen PRIMUS-Fachseminaren sind inzwischen zwei Mitglieder zu wp.net gesto-
Ben.

In der Grafik sehen Sie die regionale Mitgliederstruktur auf PLZ-Basis. Die Zuordnung zu den einzelnen
Bundeslandern ist mir nicht eindeutig mdoglich. Insgesamt sind wir tber 300 Mitglieder (auf Doppelmitg-
liedschaftsbasis gerechnet), Beitrag zahlen aktuell 203 Mitglieder.
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Es gibt noch einiges zu tun, um die Planzahl 500 bis Ende 2008 zu erreichen. Die Hoffnung stirbt zuletzt,
deswegen hoffe ich, dass durch die Herbstseminare noch einige Mitglieder kommen werden. Vor allem
wére diese Aktion erfolgreich: Mitglieder werben Mitglieder! Warum nicht? wp.net hat nicht nur lhre
Unterstutzung, sondern auch die von allen Einzelpraxen und mittelstandischen WPs/vBPs verdient. Dass
das IDW hin und wieder sogenannte Mittelstands-Tage veranstaltet, ist vor allem dem wp.net zu ver-
danken. Damit soll scheinbar der Nachweis erbracht werden, dass das IDW fur uns etwas tut.

Nach den aktuellen Mitgliederzahlen sind wir zu viele um aufzuhéren, aber auch (noch) zu wenige, um
dauerhaft erfolgreiche Arbeit leisten zu kénnen. Diese Erkenntnis betrifft die politische Seite ebenso wie
die Facharbeit. Wir brauchen mehr aktive Mitglieder, damit sind neben den Vorstanden auch die ubrigen
Mitglieder angesprochen. Viele tauchen Zeit unter, und teilen einen dies gar nicht mehr mit. Unsere
Prasenz bei der letzten WP-Versammlung war ein Beispiel dafur, dass man in einem Mannschaftsspiel
ohne ausreichend Mitspieler Spiele verliert.

Mitgliedertreffen (MT)

Das erste Halbjahr 2008 war stark auf die WP-Versammlung und Mitgliederwachstum hin ausgerichtet.
Nun wollen wir auch nach Innen arbeiten und uns heuer nochmals treffen. Dazu bieten wir folgende
Themen an. Da auch vereinsinterne Angelegenheiten besprochen werden, laden wir nur die Mitglieder
ein oder solche Kolleginnen und Kollegen, die bis Ende 2008 Mitglied werden wollen.

Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:

1. Aktualisierung des Qualitatssicherungshandbuchs 2009. Dieser Teil kam auf unseren Wabhl-
veranstaltungen im Mai und Juni zu kurz. Inzwischen arbeite ich auch am Update des wp.net QS-
Handbuchs und deswegen werde ich lhnen dartber eine Stunde berichten. Egal welches Handbuch
die Praxis einsetzt, die Regeln und Arbeitshilfen sind immer die gleichen Dateien, nur praxisindivi-
duell angepalit.

2. Was bringt die Neuauflage von Dr. Krommes’ Standardwerk ,Handbuch der Jahresabschlusspri-
fung“? Ich konnte Herrn Dr. Krommes fur Minchen und Stuttgart gewinnen, um Uber sein Handbuch
zu referieren/berichten. Sein Buch ist einmalig in der deutschen Prifer-Fachliteratur und sucht im-
mer noch seinesgleichen. Hier die aktuelle Buchinformation.............. ;

Fur Wirtschaftsprufer und Prufer gleichermallen ist dieses Buch ein Lesegenuss, da die Prifung mit
vielen praktischen Beispielen unterlegt ist. Bei dem Autor merkt man sofort, dass die Pruferpraxis
seine Feder gefuihrt hat. Der Arbeitskreis KMU des IDW (Autor des IDW-QSHB) benétigt 9 Meilen-
steine, Dr. Krommes genugt fur erfolgreiche Prifungsprogramme das 3-Phasen-Konzept.

3. Ein wichtiges Kapitel in unseren MT werden vereinsinterne Angelegenheiten sein, so die Vorberei-
tung der Mitgliederversammlung im Januar 2009, insbesondere Satzungsanderungen und die
neue Beitragsordnung. Dabei denken wir daran, die Doppelmitgliedschaften abzuschaffen, damit
mussen wir dann Uber die Hohe des Beitrags sprechen. Neuaufteilung der Bundeslander auf die Lan-
desgruppen, so gehért Mecklenburg-Vorpommern zu den neuen Bundeslandern und sollte auch die-
ser Landesgruppe zugeordnet werden.

4. Als vereinsinternes Thema werden wir unser Forum erlautern. Mit Hilfe meiner UMTS-Karte kdnnen
wir auch von unterwegs auf unsere Homepage zugreifen und sie am Beamer vorstellen.

5. Wir beabsichtigen bundesweit Mitgliedertreffen abzuhalten und haben folgende Orte eingeplant:
Berlin, Hamburg, Hannover, Kéln, Frankfurt, Stuttgart/Leinfelden und Miinchen und Nurnberg.

Ich werde an jedem Ort anwesend sein und die Versammlung leiten, falls kein Regionalvorstand vor
Ort ist.



WWW.GABLER.DE

Werner Krommes

Handbuch Jahresabschlusspriifung
Ziele | Technik | Nachweise

Wegweiser zum sicheren Priifungsurteil

S T 2., aktualisierte und erweiterte Auflage 2008. 920 Seiten. Gebunden.
evipeian UL Ll EUR 119,00 - ISBN 978-3-8349-0481-2

PRUFUNG

Inhalt

- Geregelte Ordnung von Prifungshandlungen im 3-Phasen-Konzept

- Ziele, Regeln und Grenzen Interner Kontrollsysteme

- Sensibilitat fiir Risiken

- Informationsquellen: Datenbeschaffung, Fragestellungen, Gespréachsfiihrung
- Bilanzmanipulationen: Art, Umfang und Hintergrinde

- Dokumentation und Scheingenauigkeit

- Priffungshbericht und Berichtskritik

Die Berichte Uber Schwachstellen in internen Kontroll- und Risikefriiherkennungssystemen
halten an. AuBerdem ist zu erkennen, dass diese Systeme regelméBig durch Eingriffe einer
unter Erfolgsdruck stehenden Geschéftsleitung auBer Kraft gesetzt werden und der Jahres-
abschluss dann wesentliche Fehler enthélt. Es war deshalb vor dem Hintergrund einer
wachsenden Bedeutung der Kenntnisse liber das Unternehmen, seine Corporate Governance
und sein wirtschaftliches und rechtliches Umfeld erforderlich, die Eigenarten dieser (labilen)
Systeme und ihre Anfélligkeiten fiir UnregelmaBigkeiten und Verstéfe ndher zu beschreiben.
In diesem Rahmen wurde dann auch dem Priifungsbericht selbst und der ihn grundsatzlich
flankierenden Berichtskritik konsequenterweise ein hdherer Stellenwert eingerdumt.

~Die Anforderungen an die Rechnungslegung und die Abschlussprifung werden auch in
Zukunft stark zunehmen. Deshalb ist es erfreulich, dass ein erfahrener Praktiker und Dozent,
der die Schwachstellen der Literatur und den Informationsbedarf kennt, seine erfolgreiche
erste Auflage des Handbuches iiberarbeitet und dabei aktuelle und zuklnftige Entwicklungen
in der vorliegenden 2. Auflage beriicksichtigt hat. Diese kann ohne jede Einschrankung als
Pflichtlektlre auch fUr gestandene Priifer, Vorstande und Geschéaftsfiihrer, Aufsichtsrate und
Dozenten dringend empfohlen werden. Das Handbuch ist eine grof3e Bereicherung des bisher
vernachléssigten Gebietes der Jahresabschlusspriifung.”

Prof. Dr. Wolfgang Liick {Auszug aus dem Geleitwort)
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Ob die MT stattfinden, liebe Mitglieder, hangt von lhnen. Wir warten auf lhre Anmeldungen und
werden dann entscheiden. Erst ab 10 Anmeldungen lohnt sich der Aufwand. Das kann nur fir Nord-
deutschland und die neuen Bundeslander nicht gelten, weil dort auch die Mitgliederbasis noch gering
ist.

Bringen Sie bitte auch Mitgliedschafts-Interessenten mit. Dann wird es Uberall mit den MT auch et-
was werden.

Nachlese Beiratswahlen - Anfechtung Beiratswahlen

Wir haben Sie darlber informiert, dass die Beirate nach der WPO von der Wirtschaftspriferversammlung
zu wahlen sind. Dies ware der Knackpunkt bei meiner Klage gewesen. Leider hat weder das Gericht
noch meine Anwaltin den 8 59 WPO gekannt oder gelesen.

Das Ministerium (Rechtsaufsicht) hat nach einer Anfrage der Kammer den § 59 Il ausgelegt und kommt
zu dem Ergebnis, dass die WPO die personliche Anwesenheit fordert.

Diese persdnliche Anwesenheit ist weder bei der Briefwahl, noch bei der Vollmachtswahl gewahrleistet.
Die Wahl 2005 ist Geschichte, die Wahlen 2008 sind noch Gegenwart oder Zukunft. Darum mussen wir
uns jetzt kimmern.

Der erste Schritt ist, die Beiratswahlen anzufechten. Die Klage ist dann fir eine spatere Entscheidung.
relevant. Dieser Klage kénnen sich dann die vielen hundert Kollegen und Kolleginnen anschliel3en, denen
das Wahlrecht auch nicht zusagt. Damit kann der Klager sein Kostenrisiko zu begrenzen.

Ich habe am Freitag die Wahlen angefochten. Damit tun wir dem Bundestag und der Regierung kund,
dass wir uns nicht schweigend zurtickziehen und den Rechtsversto3 durchgehen lassen. Wenn wir im
Laufe des Herbstes erkennen, dass sich die Kammer in Richtung demokratische Wahlen bewegt, d.h.
Briefwahl erganzt durch Wahlen am Ort der Versammlung, also Prasenzwahl und Streichung der 5 Voll-
machten, dann kdnnen wir immer noch anderes reagieren.

Es passiert nichts Gutes, auf3er man tut es!

Wenn jedes Mitglied bis Jahresende eine Kollegin oder Kollegen wirbt, dann wird aus einem grofRen
Wunsch auch REALITAT.

Wir wunschen Ihnen erholsame Urlaubstage und freuen uns tber Ilhre Anmeldungen zu unseren
Seminaren und Mitgliedertreffen.

lhr

Wp.Net, verband fiir die mittelstandische Wirtschaftspriifung
Michael Gschrei, gf. Vorstand

Leonrodstr. 68 80636 Munchen

Tel.: 089/70021-25 Fax: -26

Anlagen:

Fortbildungsubersicht mit Anmeldeblatt ¥
Ubersicht Mitgliedertreffen mit Anmeldeblatt ;

Buchinformation Dr. Krommes Handbuch der Jahresabschlussprifung
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Spezial-Fortbildungen 2008

far Berufstrager und qualifizierte Mitarbeiter

Seminare Ort Zeit Ort Zeit
F.1. Pflichtfortbildg f. den Qualitatskontrollprufer
; nach § 57a Abs. 3 WPO O Minchen 06.12.2008 O Koln 29.11.2008
; F.2. IFRS Konzern (1 Tag) O Minchen  24.10.2008
¥ IFRS Update (1 Tag) O Minchen  14.11.2008
F.3. Prifung eines KMU-Finanzdienstleister mit
¥ Berichterstattg. Besonderheiten bei der JAP und [0 Miinchen 15. Nov. 2008 [ Koln 22.11.2008
Prifung nach § 36 WpHG und MIFID
F.4. Risikoorientierte Abschlusspriifung 2008
Moderne AbschlussPrfg durch Datenanalysen O Minchen 6.u.7.0kt. 2008
¥ auf der Basis IDEA und ACL
Preis: 950 / 800(Mitgl.)+2 TP a"20,-- +19% USt.
F.5. MaBV-Prufung mit dem neuen IDW PS 830
; Aktualisierung des Qualitatssicherungssystems O Minchen 18.10 2008 O KoIn 04.10.2008
F.6. Jahresabschlussprifg mit Erw. nach § 53
HGrG und dem neuen IDW PS 720 (1 Tag) O Minchen Nov. 2008 O Kéin Nov. 2008

(Findet nur bei ausreichender Teilnehmerzahl statt)

Die Seminare finden jeweils von 9.00-17.00 Uhr statt. Weitere Infos unter www.wp-net.com oder Auskinfte unter 089 / 700 21 25.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaRigung auf die Seminargebihren. Die Verglinstigungen als
wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung méglich.

Zum Gesamtpreis von € 300 pro Tagesseminar kommen noch € 50 Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu. Anmeldungen werden
mit Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behélt sich wp.net die Absage eines
Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind mdglich. Fur die Bezahlung der Seminargebihren warten
Sie bitte die Rechnung ab.

RUCKTRITT: Seminaranmeldungen kénnen nur schriftlich zuriickgezogen werden. Bei Absagen bis 2 Wochen vor Seminarbeginn ohne

Kosten. Ab der 2. Woche fallen Ricktrittsgebiihren von € 50.-/Anmeldung an. Ist die schriftliche Stornierung nicht spatestens 8 Tage vor

Seminarbeginn bei wp.net eingegangen oder erscheint ein angemeldeter Teilnehmer oder Ersatzteilnehmer nicht zum Seminar, ist die
volle Teilnehmergebihr zu zahlen. Daruber hinaus werden ggf. nicht mehr stornierbare Tagungspauschalen in Rechnung gestellt.

Entweder an Fax 089 /700 21 26
oder per Post an

W et

e.V.

Leonrodstr. 68
80636 Miinchen

Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden.
Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse

0. Stempel:

Stral3e:

PLZ und Ort:

Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:

wp.net e.V. I Leonrodstr. 68| 80636 Miinchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26





Kompetentes Wissen fur die Qualitatskontrolle

Pflichtfortbildung fur den Prufer f. Qk 2008
- praxisnah und wpo-sicher -

Profitieren Sie von Erfahrungen des Referenten

Seit der WPO 2005 muss der PrfQk Uber drei Jahre verteilt 24 spezielle und genehmigte Fortbildungs-
stunden der WPK nachweisen. Hier wird sich zwar durch die 7.WPO-Novelle (wegen des
6-Jahreszeitraums) etwas andern, die Pflichtfortbildung wird bleiben. Ohne diese Fortbildungsnachwei-
se wird die Kommission Widerspruch gegen eine vorgesehene Beauftragung einlegen. Die Pflichtfortbil-

dung ist also fur den Prufer fur Qk. existenziell.

Mit dem von der Kammer genehmigten, auf drei Jahre angelegten wp.net-Seminaren erfullen Sie die
Voraussetzungen, um auch kinftig Qualitatskontrollpriifungen durchfiihren zu kénnen. Sie sollten aber
den Tag nicht nur als Pflichtveranstaltung betrachten, sondern das fur Sie wichtige neue Know how mit
in die Praxis nehmen.

Durch die jahrlich wechselnden Schwerpunkte ist gewahrleistet, dass jedes Jahr auf die aktuellen Ent-

wicklungen eingegangen werden kann (7.WPO-Novelle, Berufssatzung 2006 und VO 1/2006).

Die Seminar-Schwerpunkte 2008

Themenkomplexe Arbeitshilfen fur die Praxis

A. System der Qualitatskontrolle 1. Uberblick tiber aktuelle Rechtsvorschriften
Anderungen der Vorschriften (WPO, 2. Vom PH 9.140 zu den Prifungsprogrammen
Berufssatzung (BS), Satzung f. QK, PS 140 3. Muster-Priufungsprogramme

B. Anforderungen an den Prifer f. QK 4. Mangelubersicht und —bewertung aus der

C. Das Qualitatssicherungssystem (QSS) der Praxisorganisation und Auftragsabwicklung
WP-Praxis als Prufungsgegenstand 5. Muster eines aktuellen QK-Berichts (

C.1. Angemessenheit des QSS der WP-Praxis (3. und 5. auf Wunsch auch digital - per mail-)

D. Durchfiihrung der Qualitatskontrolle 6. Leitfaden zur Durchfihrung einer Qk.

D.1. Beurteilung der Praxisorganisation

(neue Qualitatsaspekte durch die BS) Zeitlicher Ablauf

D.2. Beurteilung der Auftragsabwicklung 9.15 BegruRung der Teilnehmer durch Referent

(neue Aspekte durch die WPO-Novellen) Vorstellung des dreijahrigen Zyklus

D.3. Ableitung des Gesamturteils ca. 10.45 Kommunikationspause
- Wirdigung aller Prifungsfeststellungen - ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen

E. Berichterstattung Uber die QK ca. 15.00 Kommunikationspause

E.2. Beschreibung des QSS im Bericht ca. 17.00  Ende des ersten Tages/TIn-Bescheinigung
(Anderungen durch Satzung f. QK und PS 140 Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen auch
und Hinweise der Kommission) anders festgelegt werden.

E.3. Art und Umfang der QK

E.4. Wirdigung der Pr.feststellungen Es besteht am Ende des Tages die Moglichkeit

E.5. Empfehlungen zur Beseitigung festgestellt. zu vertiefenden Gesprachen mit dem Referenten.

wesentlicher Mangel







Kompetentes Wissen fur die Qualitatskontrolle

Pflichtfortbildung fur den Prufer f. Qk 2008
- praxisnah und wpo-sicher -

Die Peer Review-Priifung ist eine besondere Art der IKS-Prifung. Im Seminar werden auch die Erfah-

rungen aus Uber 40 unterschiedlichsten Qualitatskontrollprifungen diskutiert.

Die Auswahl (neuer) sinnvoller Prifungshandlungen fur Wirksamkeitsprifungen - auch zu den ubrigen
Auftragsarten -werden vorgestellt. Dazu wird auch auf Art und Umfang der Dokumentation und auf den
neuen QK-Bericht eingegangen.

Nach dem BARefG kommt nun das BilMoG mit Anderungen zur Qualitatssicherung:
- Unabhangigkeitsregelungen, Oberhoheit des Konzernabschlussprifers

- Anforderungen aus dem BARefG, wie Angemessenheit des Honorars,

Referent

Dipl.-kfm. Michael Gschrei
WP/StB/PrfQK/gf. Vorstand wp.net

In seinem digitalen wp.net WP/vBP-QS-Handbuch hat er sein 25
jahriges Berufsleben zusammengetragen und den WP-Praxen zur
Verfligung gestellt.

Seit 2004 hat Herr Gschrei Uber 40 Qualitatskontrollen durchge-
fuhrt. Profitieren Sie von seiner grofRen Erfahrung.

Veranstalter:

wp.net e.V., MUnchen, verband fir die mittelstandische Wirtschaftsprifung

Bitte wahlen Sie lhren Termin:

O 06.12.2008 in 80336 Munchen, Hotel TRYP, Paul-Heyse-Str. 24 (5 Min. vom HBF)

O 29.11.2008 in 50667 Koln (IHK), Unter Sachsenhausen 10-26 (5 Min. vom HBF)

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaRigung auf die Seminargebuhren. Die Vergunsti-
gungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) moglich.

Zum Gesamtpreis von € 300,00 pro Tagesseminar (€ 225 fur Mitglieder) kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt.
hinzu. Anmeldungen werden mit Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behalt sich
wp.net die Absage eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind moglich. Fur die Bezahlung der
Seminargebihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26

oder per Post an Pro Teilnehmer bitte ein Formular verweden.

Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

Strale:
PLZ und Ort:
W ) nEt Emai :
e.V. mail-Adresse:
Leonrodstr. 68 Datum:
80636 Munchen
Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Munchen | gf. Vorstand Michael Gschrei Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26
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Workshop fur eine spezielle Prufung

Prufung und Bericht Uber die Prifung

von kleineren und mittelstandischen
Finanzdienstleistungsunternehmen
mit Hinweisen zur Umsetzung der MiFID

Unternehmen der Finanzdienstleistungsbranche unterliegen strengen und weitgehenden
Uberwachungsregeln seitens der BaFin. In den letzten Jahren hat sich etliche Neuerungen
ergeben. Der Prufungsstandard fur die Prifung von Finanzdienstleistungsinstituten musste
angepasst werden.

Workshop: Prufung der Finanzdienstleister 2008

Durch die neue Wertpapierdienstleistungsprifungsverordnung (WpDPV), Anderungen der
Gesetze (KWG, WpHG) aufgrund der MIiFID, weitergehende Verordnungen, Richtlinien und
Standards
Um noch mehr praktische Tipps mit in den Priafungsalltag nehmen zu kénnen, wird die

sind neue Prufungsaufgaben und Prufungsinhalte hinzugekommen.

Referentin den Anfangerteil weglassen und gleich auf die spezifischen Besonderheiten
eingehen. Dabei soll auf ein Musterprifungsprogramm und ein Musterbericht herangezogen
werden.

Das Programm im Uberblick

Themenkomplexe

A. Uberblick tiber die Anderungen in der
Prufung von FDI
C. Prifung des JA nach dem KWG
Uberblick
C.1. Planungsmemo fur eine risikoorientierte
Prufung und Berlcksichtigung von
branchenspezifische Prifungsgegenstanden
C.2. Prufungsdurchfuhrung
Besonderheiten durch die neuen 8§88
C.3. Prufungsbericht — Struktur und Aufbau
C.4. Berichtsauswertungen durch die BaFin

D. Prifung nach § 36 WpHG

D.1. Prafungsplanung

D.2. Prifungsdurchfiihrung

D.3. Prufungsbericht — Struktur und Aufbau
D.4. Berichtsauswertungen durch die BaFin

Alles unter dem Motto
Erfahrungen, Hinweise und Tipps

Arbeitshilfen fur die Praxis

Uberblick tiber die Arten FDI mit

Kurzbeschreibung, Literatur, hilfreiche Links

Ubersicht Uiber aktuelle Rechtsvorschriften

fur die Prifung i. S. KWG u. § 36 WPHG
Musterplanungsmemo
Musterprifungsprogramme fir die JAP
Musterprufungsprogramme fir 8§ 36 WpHG
Auszug aus einem Musterbericht JAP
Musterbericht nach der WpPDV (gegen
Aufpreis von 30,--), sonst Musterglied.

Zeitlicher Ablauf

9.15 BegriufRung durch Referentin
Vorstellung der Zielsetzung des Seminars

ca. 10.45 Kommunikationspause

ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen

ca. 15.00 Kommunikationspause

ca. 17.00 Ende des Seminars

Die Kommunikations- und Kaffeepausen
kénnen auch anders festgelegt werden.







Workshop fur eine spezielle Prufung

Prufung und Bericht Uber die Prufung
von kleineren und mittelstandischen

Finanzdienstleistungsunternehmen

Mit Hinweisen zur Umsetzung der MIFID
Unsere Referentin

Dipl.-Bw. (FH), WPin/StBin Evi Lang, Minchen,
Partnerin der Forster Lang Partnerschaftsgesellschaft.

Die Kollegin in seit vielen Jahren in der beruflichen
Fortbildung (StB-Kammer Miinchen) tatig.

Die Prifung von FDI und die Mitwirkung der BaFin
kennt Sie aus ihrer praktischen Tatigkeit.

Veranstalter

wp.net e.V., Munchen, Verband fiir die mittelstandische Wirtschaftsprifung
Reservieren Sie lhren Termin

O 15. Nov. 2008 in 80336 Miinchen, Hotel TRYP, Paul-Heyse-Str. 24
O 22. Nov. 2008 in 50667 Koln (Hotel Holiday Inn), Am Stadtwald,Durener Str. 287

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErméaBRigung auf die
Seminargebuhren. Die Vergunstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung
(Aufnahmeantrag) moglich.

Anmeldeschluss: 4 Wochen vor Termin.

Zum Gesamtpreis von € 300,00 pro Tagesseminar kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt.
hinzu. Anmeldungen werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden
Belegung behélt sich wp.net die Absage eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere
Veranstaltungsorte sind mdglich. Fur die Bezahlung der Seminargebihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular

oder per Post an verwenden. Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

Strale:
W ) et
e.V PLZ und Ort:
Leonrodstr. 68
80636 Munchen e-Mail-Adresse:
Datum:
Unterschrift:

wp.net e.V. Leonrodstr. 68 | 80636 Miinchen | gf. Vorstand Michael Gschrei | Telefon 089 / 700 21-25 Fax:-26







MG

Dateianlage

FDI-Broschüre 2008-V3Gs.pdf





Kompaktes Wissen fiir die Beratung und Priifung

IDEA Grundlagenseminar
— praxisnah und prifungssicher —

Neben den typischen prifungsnahen Bereichen (Due Diligence, interne Revisionen,
Unterschlagungsprifungen mit dolose Handlungen) bestimmen zunehmend neben
steuerlichen Einsatzen auch und vor allem die Abschlussprifung den Einsatzbereich
solcher Datenanalyse-Tools. Dariiber hinaus kommen Programme IDEA aber auch in
operativen Geschéaftsbereichen (Marketing, Vertrieb, etc.) sowie im Bereich von
Management-Informationssystemen zum Einsatz.

Ziele des 2-Tage-IDEA Workshops

Darstellung und Erarbeitung von Grundfunktionalitaten der IDEA-Prifsoftware, so dass die
geschulten Seminarteilnehmer hernach in der Lage sind, weitgehend ohne Hilfestellung
verschiedene Daten in die Software IDEA zu Ubernehmen und im Hinblick auf spezielle
Prifungsaspekte der Jahresabschlusspriifung auszuwerten.

Effiziente Prifungsabwicklung und trotzdem verlassliche Priifungsaussagen!

Fur die tagliche Priufungsarbeit selbst sollte der Abschlusspriifer mehr Prifungssicherheit
erwarten konnen, dies aber nicht fir den Preis zusatzlicher Priifungshandlungen erkaufen
mussen. Durch Fokussierung auf die wesentlichen gewinnen wir Zeit und Urteilssicherheit.
Dies werden wir am zweiten Tag anhand bedeutsamer Priffelder einstudieren.

Die Seminarinhalte im Uberblick

Tag 1: 6. Okt. 2008 Tag 2: 7.0kt. 2008

A. Prifungsziele und Priufungstechniken D. Bearbeitung bedeutsamer Pruffelder
Vollstandigkeit, Zurechnung, Bestand, Bewertung, Prifung des Anlagevermogens (Be / Bw)
Ausweis, Genauigkeit (VEBBAG) Prifung der Forderungen und Warenausgéange

B. Prufungstechniken/Einordnung Prufung der Verbindlichkeiten und Wareneingange
B.1.VABENE: Vergleich, Berechnen... Wichtige GuV-Pruffelder (Materialaufwand, Lohn und

Gehalt)

B.2. Das Prifungstool IDEA Ubriger Nutzen: Erkennung doloser Handlungen

C. Arbeiten mit IDEA E. Weitere Schwerpunkte (nach Absprache)

1. Ubersicht und Dateniibernahmen
(GroBrechnerdaten/PC-Daten) Zeitlicher Ablauf
(Dateiformate: ASCII, EBCDIC, Excel, XML, ODBC, ...  9.15 BegruRung der Teilnehmer durch Referenten

2. Auswertung der Daten Vorstellung der Zielsetzung des Seminars
Temporare und globale Filtermdglichkeiten ca. 10.45 Kaffee-/Tee- und Kommunikationspause
Feldstatistik und -verteilung ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
Altersstruktur, Summierung, und Verdichtung, ca. 15.00 Kaffee-/Tee- und Kommunikationspause
Duplikate und Luckenanalysen, Berichtsformen ca. 17.00 Ende des ersten Tages, Teilnahmebescheinigung
Rechenfelder, Anhangen, Verbinden und Vergleichen..  Die Kommunikations- und Kaffeepausen

kénnen auch anders festgelegt werden.







Kompaktes Wissen fiir die Priifung

Risikoorientierte Abschlussprifung mit IDEA

Mit Datenanalysen verlasslichere Testate

lhr Referent:

Rolf Falz, friher bei einer Big4 als Priifer in Diensten,
hat umfassende Kenntnisse in den Pruftools
IDEA und ACL.

R O I f F CJ I Z Seine Referenzliste ist umfangreich. Hier nur einige

AWNALYSE | BERATUNG |SCHULUNG  namhafte Firmen:
Telekom, E.ON, Douglas, Deubner Verlag, Karstadt,
IHKs und offentlichen Betriebe.
Wir freuen uns, diesen kompetenten Referenten zu
haben.
Hier kommen Sie zur Vortragsunterlage ¥

Veranstalter

wp .net e.V., Verband firr die mittelstandische Wirtschaftspriifung

1 am 6. /7. 10. 2008 in den PC-Raumen der Computer & Management Trainings GmbH
In 80686 Miunchen, Hansastr. 32, Glnstige Parkplatze in der Tiefgarage

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % Ermé&Rigung auf die Seminargebiihren. Die
Verglnstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) moglich.

Zum Gesamtpreis von € 950,00 (Mitglieder 800,--) zzgl. 2 Tagungspauschalen (a” 20,00), zzgl. 19 % USt.
Anmeldungen werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden
Belegung behaélt sich wp.net die Absage eines Kursteils vor. Die eventuell notwendige Hotelbuchung (Ganz in
der Nahe am Heimeranplatz) bitte selbst vornehmen. Fir die Bezahlung der Seminargebiihren warten Sie bitte
die Rechnung ab.

Mitglieder des wp.net kdnnen die audicon Software (IDEA, u.a.) glnstig im Paket beziehen.

Entweder an Fax: 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden.
oder per Post an Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

Stralle:
WD PLZ und Ort:
e.V.
Leonrodstr. 68 Email-Adresse:
80636 Munchen
Datum:
Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Miinchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26







EINSATZMOGLICHKEITEN
VON PRUFSOFTWARE

Datenanalysen und
Datenauswertungen










Ansprechpartner

Rolf Falz
Unternehmensberatung

OststrafBe 80

42551 Velbert
Tel.-Nr. 02051 253664
Fax-Nr. 02051 925154

www.rolf-falz.de

info@rolf-falz.de










Hauptbicher

Berechnungen

Summieren der Salden, um
sicherzustellen, dal3 ausgeglichen
bilanziert wird

Summe der Transaktionen pro Konto
zur Prifung der Rohbilanz

Nachvollziehen von automatischen
Zuordnungen zu Konten

Nachvollziehen der Kontensummen fir
Management-Konten, financial
accounts oder Konsolidierungen









Hauptbicher

Analysen

Bilanzvergleich mit vorhergehenden Perioden,
Budgets oder Management-Konten, um
Abweichungen und Fluktuationen aufzuzeigen

Auflistung der Summen der Eingdnge, die aus
verschiedenen Quellen stammen, um deren Ausmal3
und Wert darzustellen

AusreiBBer

Uberprifung von Transaktionen, die ein Datum
aufweisen, das auBBerhalb des Buchungsmonats oder
Buchungsjahres liegt (Abschlul3)

Uberprifung doppelt vorliegender Rechnungsposten

Erstellen detaillierter Analysen fir ausgewdhlte

Konten









Hauptbicher

Stichproben

DurchfGhrung von Stichproben anhand einzelner Belege
als Nachweis fir die OrdnungsmaBigkeit (die
Stichprobe kann auf Zufall, Ausnahme oder auf dem
Eintreten bestimmter Wahrscheinlichkeiten basieren)









Debitoren/AuBBenstdnde

Berechnungen und Analysen

Summieren der Datei (Trennung von Soll und Haben)
Altersstrukturanalyse der AuBBenstdnde
Neubewertung von Auslandsschulden

Vergleiche mit Kontensalden

Erstellen eines Schuldnerquerschnitts mit Hilfe der ABC-
Analyse (Schichtung) um die Anzahl der Au3enstdnde
mit sehr hohen Werten ausfindig zu machen und die
Verteilung der Werte aufzeigen

Plausibilitatsprifungen wie z.B. Kunden ohne Umsatz
oder Umsatz ohne Kunden

Kunden mit hohen Preisnachldssen
Kunden mit den niedrigsten Preisen

Kreditorische Debitoren









Debitoren/AuBBenstdnde

AusreilB3er
Alte (Uberfallige) AufSenstdnde (z.B. 3 Monate alt)
Zeitliche Abgrenzung von Forderungen
Uberlange Zielinanspruchnahme
Hohe Salden

Konten, die seit einem bestimmten Zeitraum keine
Bewegungen aufweisen

Bericht Gber Kreditsalden (Guthaben)
Unzusammenpassende Barzahlungen oder Guthaben

Vergleich der Salden mit den jeweiligen Kreditlimits;
Bericht Uber AusreiBBer (z.B. Konten, die Salden aufweisen,
die hoher sind als das gewdhrte Kreditlimit oder Konten,
die kein Kreditlimit aufweisen, etc.)

Uberpriifung von Posten mit Lieferdatum oder - nummern,
die auBerhalb der Norm liegen

Teilzahlungen zu AuBenstdnden
Ungiltige Transaktionen

Kundenadressen, die mit ,,aufpassen” oder ,nicht
beliefern* gekennzeichnet sind









Debitoren/AuBBenstdnde

Lickenanalysen/Duplikate

Doppelte Fakturen (sowohl hinsichtlich der
Rechnungsnummer als auch hinsichtlich Kunde und/oder

Betrag
Mehrfache /fehlende Kundennummern

Mehrfache /fehlende Journalnummern

Vergleiche

Vergleich Kontosaldo mit dem jeweiligen Umsatz

Stichproben

Auswahl von Stichproben (Zufallsverfahren, spezielle
Stichprobenverfahren) fir eine funktionale Uberprifung









Kreditoren

Berechnungen

Summieren der Datei (Trennung von Haben und Soll)

Summieren der Lieferantenrechnungen, um einzelne
Salden zu Gberprifen

Analysen

Auswahl von und Bericht Gber Detailinformationen zu
verschiedenen Kontentypen und abschlieBender
Vergleich mit dem jeweiligen Umsatz

Prifung von Zahlungsverhalten /Skonti

Einhaltung von
Zahlungsgrenzen /Unterschriftsvollmachten

Verdichtung von Zahlungsausgdngen nach
Kostenstellen /Geschéftsbereichen









Kreditoren

AusreiBBer

Sollsalden

Ungewohnliche laufende Kosten

Alte (Gberfallige) Rechnungen

Zeitliche Abgrenzung der Zahlungsausgdnge

Ermitteln von Positionen, deren Datum oder Referenz
auBerhalb der Norm liegt (Abschlul3)

Verbindlichkeiten fur erhaltene Giter, die noch nicht
verrechnet wurden; Ermittlung des Gesamtbetrages









Kreditoren

Vergleiche

Vergleich von Zahlungen nachfolgender Perioden mit
der aktuellen Periode und den jeweiligen Salden, um
nicht Ubereinstimmende Zahlungen ausfindig zu machen

Vergleich der Stammdatei zu zwei oder mehr
verschiedenen Zeitpunkten, um neue Lieferanten
ausfindig zu machen

Lickenanalyse/Duplikate

Doppelte Fakturen
Doppelt erscheinende Bankkontendetails
Mehrfache /fehlende Belegnummern

Mehrfachzahlungen









Wareneingdnge und
Lahlungen

Berechnungen

Nachvollziehen von Einkaufsanalysen und der Buchung
von Gesamtbetrdagen

Neuberechnung der Gesamtsumme von Barzahlungen

Summieren der Barzahlungen anhand des
entsprechenden Verteilungsschlissels als Ausgleich fir
Buchungen im Hauptbuch









Wareneingdnge und
Lahlungen

Analysen

Analyse von Wareneingdngen oder Zahlungen
innerhalb bestimmter Wertgrenzen und Ermittlung
uniblicher Tendenzen. Uberprifung von aufgeteilten
Fakturen, deren Betrag knapp unterhalb vorgegebener
Entscheidungsbefugnisse liegt

Summenbildung je nach Zahlungsart (Stammlieferant,
Scheck, elektronische Uberweisung etc.)









Wareneingdnge und
Lahlungen

AusreiBBer

Erstellen von Ausnahmereports im Hinblick auf hohe
(Uberhohte) Positionen, wenn moglich mit einem
Ausnahmelimit, das anhand der Positionsart bestimmt
wird (z.B. Hauptbuchschlissel)

Uberprifung giltiger Umsatzsteuer-
|dentifikationsnummern

Lickenanalysen/Duplikate

Doppelte Fakturen/Zahlungen (anhand der internen
Rechnungsnummer, der externen Rechnungsnummer,

Lieferant /Betrag, Bestellnummer oder anhand einer
Kombination dieser Felder

Fehlende Wareneingangsbestdtigungen









Wareneingdnge und

Lahlungen

I
Vergleiche

1 Vergleich der Zahlungsempfdnger mit der
Mitarbeiterdatei hinsichtlich Bankkonto, BLZ, Adresse
etc.

Stichproben

71 Die meisten Stichprobenverfahren sind auch fir diesen
Bereich anwendbar









Ausgdnge und Eingdnge

Berechnungen

Nachvollziehen von Umsatzsummen und Buchungen von
Gesamtbetrdgen

Uberpriifung der auf den jeweiligen Fakturen
erscheinenden Preis- und Rabattberechnung

Analysen

Verdichtung nach Verkaufsbereichen, Verkaufern,
Monaten oder allen Feldern

Analytische Uberpriifung des Umsatzes anhand
bestimmter Wertgrenzen

Zusammenfassen von Bareingdngen anhand des
KontoschliUssels als Ausgleich fir Hauptbuch-
Eintragungen

Gesamtumsatz pro Kunde









Ausgdnge und Eingdnge

AusreiBBer

Der Verkaufspreis ist fir einen Artikel hoher als
gewohnlich

Der Verkaufspreis ist niedriger als die Norm
Gewdhrung von grof3zigigen Rabatten

Ungewohnlich viele Gutschriftsanzeigen

Lickenanalysen/Duplikate

Fehlende, numerierte Ausgangsrechnungen
Fehlende Lieferscheinnummern

Doppelte Fakturen (entweder doppelte
Rechnungsnummer, Lieferscheinnummer oder doppelte
Kundennummer, doppelter Rechnungsbetrag









Ausgdnge und Eingdnge

Vergleiche

Vergleich von Bareingdngen und Eingdngen, die dem
Konto des Schuldners zugeordnet wurden. Nicht
Ubereinstimmende Datensdtze ausfindig machen

Stichproben

Die meisten Stichprobenverfahren kénnen auch im
Bereich Umsatz angewandt werden









Personal /Lohnbereich/
Gehaltslisten

Berechnungen

Summe der Gesamtzahlungen, Nettozahlungen, Abzige
und anderer Felder, die entsprechende Werte
enthalten

Berechnung der Gesamtzahlungen

Berechnung der Nettozahlungen

Analysen

Entlohnung je nach Abteilung /Funktion, etc.

Mitarbeiterprofil im Hinblick auf Alter /Zugehérigkeit
als Unterstitzung fir die zukiinftige Planung

Summe der Zuschisse, gegliedert nach Art
Altersaufbau und Betriebszughorigkeit der Belegschaft

Ermittlung von Personal mit hohen Uberstunden









Personal /Lohnbereich/
Gehaltslisten

AusreiBBer

AulBBergewohnlich hohe Entlohnung

AuBergewodhnliche Zahlungsarten

Richtigkeit
Steuersatz
Verhdltnis Entlohnung /Funktion
Geleisteter Arbeitsstunden
Fehlzeiten aufgrund von Krankheit
Fehlzeiten aufgrund von Urlaubsansprichen
Geburtsdaten (Uber 16, unter 65)

Bonuszahlungen und anderer Zuschissen









Personal /Lohnbereich/
Gehaltslisten

Lickenanalyse/Duplikate

Doppelt erscheinende Mitarbeiter
Doppelt erscheinende Bankkontodetails

Vergleich der Gehaltslistendatei zu zwei oder mehr
unterschiedlichen Terminen, um Eintritte und Austritte
(Einstellungen und Beendigung) festzustellen und um
sicherzustellen, daf3 Verdnderungen in der
Bezahlung, etc. im Rahmen der Norm liegen

Verknipfen der Gehaltslisten-Transaktionsdatei mit
der Gehaltslisten-Stammdatei, um festzustellen, ob
sich ,,Geistermitarbeiter” auf der Gehalisliste
befinden

Mehrfach /fehlende Personalnummern

Mehrfache Kontonummern









Anlagevermogen

Berechnungen

Gesamtsumme der Datei sowie separate Aufgliederung
des AusmafBBes der Kosten, Abschreibungen und
Nettobuchwerte

Neuberechnung von Abschreibungsmodellen

Uberprifung der Gesamtbetrdge der Zu- und
Abgdnge sowie Neuberechnung der durch Abgdnge
entstandenen Gewinne oder Verluste









Anlagevermogen

Analysen

Aufstellung der vollstandig abgeschriebenen
Vermogenswerte, die nach wie vor in Verwendung sind

Negativer Restwert der Anlagengegenstdnde

Alterstrukturierung und wertmdaBige Strukturierung des
Anlagenbestandes

Verdichtung von Anlagegitern in Werke /Kostenstellen
Auflistung geringwertiger Wirtschaftsgiter
Auflistung ,,Restbuchwert O*

Uberprifung der Vortrége









Anlagevermogen

AvusreiBBer

Positionen, die einen hohen Nettobuchwert aufweisen
Unibliche Abschreibungsrate

Datumsangaben, die sich in der aktuellen Periode
befinden

Vermogenswerte, die an Konzernfirmen Gbertragen
oder von Konzernfirmen erworben wurden

Informationen fur Steuerzwecke

Positionen, die Null- oder negative Investitionen
aufweisen und Positionen, bei denen die
Abschreibung die Kosten Uberschreitet

Positionen, wo die Abschreibung nicht mit dem
Abschreibungsschlissel Gbereinstimmt









Anlagevermogen

Duplikate

Doppelte Referenznummern

Stichproben

Monetary Unit-Verfahren oder Zufallsstichproben sind
vor allem fir die physische Verifikation oder die
Uberpriifung von Zuwéchsen geeignet









Lagerbestdnde und
Halbfertigprodukte

In der Regel existiert eine Stammdatei, die sdmtliche
Details beziglich des Lagerbestandes zu einem
bestimmten Zeitpunkt beinhaltet. Die jeweiligen Kosten
werden in einer getrennten Datei aufgezeichnet.
Transaktionsaufzeichnungen sind oft von groBBem
Nutzen. Sie dirfen allerdings nicht vergessen, daf3
gerade diese ein enormes Datenvolumen aufweisen.
Verkaufspreise missen in der Regel ebenfalls aus einer
separaten Datei bezogen werden.









Lagerbestdnde und
Halbfertigprodukte

Berechnungen

Gesamtbetrag der Datei, Auflistung der Untersummen pro
Kategorie

Nachvollziehen jeder Berechnung, die Auswirkungen auf die
letztlich vorhandenen Lagerbestdnde und Lagerwerte hat

Nachvollziehen von Materialkosten und Arbeitskosten fir
zusammengefalBte Positionen

Analysen

Altersstrukturanalyse des Lagers nach Wareneingangsdatum

Berechnung der Anzahl der Monate, die eine Position auf
Lager liegt, basierend entweder auf Verkauf oder Einkauf

Schichtung von Salden innerhalb bestimmter Wertegruppen









Lagerbestdnde und
Halbfertigprodukte

AusreiBBer

Gesamtbetrag des Lagerbestandes, der einen
vorgegebenen Mal3stab Gberschreitet bzw.
unterschreitet

Gesamtbetrag veralteter und defekter Lagerbestdnde

Positionen mit extrem hohen oder geringfiigigen
Verkaufs- /Einkaufspreisen

Differenzen, die aufgrund physischer
Bestandsaufnahmen auftreten

Uberprifung von Bewegungen, die ein Datum oder
eine Referenznummer aufweisen, die auBerhalb der
Ublichen Periode (Jahresabschluf3) liegt









Lagerbestdnde und
Halbfertigprodukte

AusreiBBer

Salden, die unibliche Positionen aufweisen (z.B.
Berichtigungen)

In Bearbeitung befindliche Auftrage, die
unverhdltnismdaBig lange offen sind

Lagerbestdnde, die von verbundenen Unternehmen
erworben wurden

Fehlende Lagerbestandsnummern

Fehlende Transaktionsnummern

Lickenanalyse/Duplikate

Doppelte Lagerpositionen









Lagerbestdnde und
Halbfertigprodukte

Ubereinstimmungen/Vergleiche

Dateien vergleichen zu zwei verschiedenen Zeitpunkten,
um neue oder geloschte Lagerpositionen bzw. um
auffallende Fluktuationen bei Einkaufs- und
Verkaufspreisen ausfindig zu machen

Vergleich Kosten mit Verkaufspreis und darauf
basierend Positionen ausfindig machen, deren Kosten
Uber dem erzielbaren Nettoertragswert liegen









Telefonaufzeichnungen / -
konten

Berechnungen

Uberpriifung der Gesamtkosten und der Anzahl der
Telefonate mit der gesamten Kontobelastung

Summe der Anzahl auswartiger Telefonate und Hohe
der Kosten dieser Telefonate

Schichtung von Zeit und Kosten basierend auf der
Detaildatei und der Gesamtdatei









Telefonaufzeichnungen / -
konten

AusreiBBer

Telefonate, die hohe Gebihren aufweisen (basierend
auf der Detaildatei und der Gesamtdatei

Haufig gewdhlte Telefonnummern
Analyse der Uberseetelefonate

Gebuihrenpflichtige Telefonate, wie z.B.
Kontaktgesprdche, Uhrzeitansage, Auskinfte bzgl. der
Telefonnummern von Teilnehmern

Telefonate, die auBerhalb der Normalarbeitszeit (z.B.
zwischen 7.00 und 20.00) liegen

Telefonate, die an Wochenenden gefihrt wurden









Telefonaufzeichnungen / -
konten

AusreiBBer

Telefonnummern, die auf der ,,schwarzen Liste* stehen
(existiert so eine Liste, dann kénnen die einzelnen
Nummern anhand der ,,Join-option* mit der Option
»Nur gleiche Schlissel ausgeforscht werden)

Vergleich mit einer Datenbank, die die Telefonnummern
der Mitarbeiter enthdlt

Vergleiche

Vergleich monatlich vorliegender Dateien, um neue
Telefonnummern mit Gberhchten Werten ausfindig zu
machen









Telefonaufzeichnungen / -
konten

Zusatzliche Moglichkeiten

Summe der Zeit und Kosten pro Anrufer
Filtern von Ausnahmen pro Anrufer
Filtern und Analyse von Fax- und Modem-Anrufen

Filtern von Telefonaten mit hohen Kosten, die von
uniblichen Anschlissen aus gefihrt werden (wie z.B.
Konferenzrdumen)









Prifung der Sicherheit von
EDV-Anlagen

Journaldateien

Zugriffe auBerhalb der Gblichen Birozeiten

Zugriffe wdhrend die Benutzer in Urlaub oder im
Krankenstand sind

Benutzer mit Supervisor-Rechten, die Gber eine lange
Zeitspanne am System angemeldet sind

Analyse der Benutzer; Benutzer die haufiger auf das
System zugreifen, als es ihrem Tatigkeitsbereich
entspricht

Zusammenfassung nach Netzwerk-Adressen, um
folgendes aufzuspiren:

Liste aller Benutzer mit deren im Normalfall
benutzten Gerdten

Liste aller PC‘s mit ihrem jeweiligen Benutzer

Benutzer, die nicht auf ihrem Arbeitsplatz einsteigen









Prifung der Sicherheit von
EDV-Anlagen

Journaldateien

Summe der Gebihren pro Benutzer, um die Auslastung
der Ressourcen festzustellen

Analyse der Auslastung innerhalb bestimmter
Zeitrdume, wie z.B. taglich, wochentlich, monatlich, etc.
um Trends aufzuzeigen

Analyse von Dateilisten

Auflistung doppelter Namen (sowohl doppelte
Softwarenamen, um mehrere Kopien ausfindig zu
machen als auch Dateinamen bei denen das Risiko
einer irrtimlichen Léschung besteht)









Prifung der Sicherheit von
EDV-Anlagen

Analyse von Dateilisten

Aufspiren veralteter Dateien
Analyse der Verzeichnisstruktur
Analyse der Dateigréf3e nach Autor

Letztes Zugriffsdatum fir die Bestimmung veralteter
Dateien

Analyse des Dateityps anhand der Dateierweiterung

Aufspiren aller Dateien, die keinen Autor/Benutzer
aufweisen (z.B. Benutzer, die aus dem System geldscht
wurden)

Prifung der .COM, .EXE oder .BAT-Erweiterungen in
Bereichen, wo keine Programme erscheinen sollten
(Dateiverzeichnisse)









Prifung der Sicherheit von
EDV-Anlagen

Zugriffsberechtigungen

Liste aller Benutzerprofile, deren PaBwort nicht gesetzt
wurde bzw. fir eine Anmeldung nicht erforderlich ist

Benutzerprofile mit kurzen PaBwortern (kirzer als die
empfohlene Ldnge)

Benutzer, die sich ldnger als z.B. 6 Monate nicht am
System angemeldet haben

Periode des PaBwort-Wechsels

Benutzer, die Zugriff auf wichtige Verzeichnisse
besitzen

Benutzer mit Supervisor-Status

Benutzer, deren Rechte mit Benutzern hoher
Zugriffsrechte gleichgesetzt sind (z.B. gleichwertig mit
dem Supervisor)

Liste der Gruppenzugehdorigkeit

RF Folf Falz Analyse Beratung Schulung









Dolose Handlungen
(Unterschlagung)

Soweit Unterschlagungen Spuren in
den Daten eines Unternehmens
hinterlassen haben, besteht eine
groBe Chance, diese mit Hilfe von
Prifsoftware aufzuspiren und die
anschlieBend immer noch notwendige
manuelle Prifung zur Verifizierung
und Beweissicherung auf die
relevanten Geschdftsabldufe zu
konzentrieren.









Dolose Handlungen
(Unterschlagung)

Beispiele

Mitarbeiter-Lieferanten-Abgleich

Eine einfache und in der Praxis haufig festgestellte
Unterschlagungsmethode besteht darin, einem als
Lieferanten registrierten Familienangehérigen
Uberteuerte Auftrdge zu vermitteln.

Durch einen Abgleich der Personal-Stammdaten mit
den Lieferanten-Stammdaten lassen sich solche
Beziehungen aufdecken









Dolose Handlungen
(Unterschlagung)

Beispiele

01 Lieferanten mit auBergewdhnlichen Merkmalen
o Ermittlung gesperrter Lieferanten

1 Mehrfach gezahlte Rechnungen

1 Analyse von Lagerbestandsverdnderungen

1 AuBergewohnliche Buchungen (Texte)

71 Buchungen (Aktionen) am Wochenende
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Einsatzmöglichkeiten_von_Prüfsoftware 2008.pdf
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Kompetentes Wissen fur
die Prufung

MaBV-Prufung ab 2008

- praxisnah und prufungssicher -

Profitieren Sie von den
Erfahrungen des Referenten

Nach vier Jahren Uberarbeitungszeit hat das
IDW den PS 830 2007 Realitat werden lassen.

Die WPO verlangt von uns (8 51b), dass wir fur
jede berufliche Tatigkeit ein Qualitatssicherungs-
system installiert haben. Auch wenn Sie den Pri-
fungsvermerk nicht mehr siegeln missen, weil
der IDW PS 830 dies in die Disposition des WPs
stellt, missen Sie wissen, welche Dokumente die
ordnungsgemaéalRe Prufung erfordert, welche Pri-
fungshandlungen zu planen sind, welche Pri-
fungstechniken (VABENE) einzusetzen sind, damit
die richtigen Prifungsnachweise eingeholt werden
und die Dokumentation auch dem PS 460 ent-
spricht.

Wir haben daran mitgearbei-
tet. Unser Vorschlag, die Sie-
gelpflicht aufzuheben, wurde

umgesetzt. Trotzdem sollte

man die Prufung nicht unter-

Gesetzgeber verlangt
Qualitatssicherungssystem

Auch wenn der Priufungs-
vermerk nach Meinung des
IDW nicht mehr gesiegelt

werden muss, sollte der

Prufer die Prufung und das

schatzen. Sinnvoll ist aber,
dass der Gesetzgeber 2004 die Prufungspflicht
fir Wohnungs-,
makler abgeschafft hat und damit das Pru-
fungsrecht der Steuerberater und Rechtsanwal-

te beendete.

Immobilien- und Darlehens-

Prufungsergebnis nicht auf
die leichte Schulter nehmen. Sie missen den As-
sistenten ein Prufprogramm in die Hand geben,
damit er die einzelnen Prifungsfeststellungen
treffen kann. Das Seminar gibt lhnen nicht nur
dieses Werkzeug in die Hand, sondern erklart den
Teilnehmern wie die Prufung zu machen ist.

Die Seminarinhalte

Themenkomplexe

A. Rechtsgrundlagen
MaBV und der IDW PS 830
Gewerbeerlaubnis und Geschéftstatigkeit
B. Zur MaBV-Buchfuhrung des Gewerbetreib.
Auftragsannahme, Eingrenzung der Prifung
C. Prufungsgegenstande im Einzelnen
(Rechtliche Verhaltnisse und Organisation)
(Sicherheitsleistung, Versicherung)
(besondere Sicherungspfl. Bautréager)
(Verwendung Vermdagenswerte)
(Hilfspersonal)
(Getrennte Vermogensverwaltung)

Arbeitshilfen fur die Praxis

Aktuelle Rechtsvorschriften
Musterprifungsprogramme fir
2.1.
2.2.

Finanzmakler
Bautrager
Berichtsmuster fur Makler und Bautréger

Leitfaden zur MaBV-Prufung (Handbuch)
Literaturverzeichnis

Gegen einen Aufpreis von € 50 erhalten die

Teilnehmer Prifungsprogramme und Bericht

auch in digitaler Form (Excel/Word)

Zeitlicher Ablauf

(Ausnahmevorschrift) 9.15 Begrufung der Teilnehmer durch Referent
(Rechnungslegung) 11.45 Kommunikationspause

(Anzeigepflicht) ca. 13.-14.00 Gemeinsames Mittagessen
(Buchfihrungs- und Informationspflicht) 15.15 Kommunikationspause

(Unzulassigkeit abw. Vereinbarungen) 17.00 Ende und Teilnahmebescheinigung

(Inseratensammlung)
(Aufbewahrungspflichten)

D. Bericht, Prifungsvermerk und Siegelfuhrung

Zeitlicher Ablauf







Kompetentes Wissen fur die Qualitatskontrolle

MaBV-Priifung 2008
- praxisnah und PS-sicher -

Die MaBV-Priifung ist eine besondere Art der IKS-Priifung. Sie verlangt kein Gesamturteil, sondern
diverse Einzelfeststellungen. Dies erfordert ein anderes Vorgehen, wie bei der Jahresabschluss-
prufung.

Die Auswahl sinnvoller Prifungshandlungen fir die Wirksamkeitspriifungen - auch zu den Ubrigen
Auftragsarten -werden vorgestellt. Dazu wird auch auf Art und Umfang der Dokumentation und
auf den Bericht eingegangen.

Durch den glinstigen Erwerb des digitalen QS-Handbuchs MaBV haben sie die Mdglichkeit, die Ar-
beiten an Mitarbeiter zu delegieren.

Referent

Dipl.-kfm. Michael Gschrei
WP/StB/PrfQK/gf.Vorstand wp.net

Der Referent fuhrt seit Jahren MaBV-Prifungen durch und hat
inzwischen sein fachliches Berufsleben in einem digitalen wp.net
WP/vBP-QS-Handbuch zusammengetragen und den WP-Praxen
zur Verfugung gestellt.

Veranstalter:
Wp.net €.V. Verband fir die mittelstandische Wirtschaftsprifung
Bitte wahlen Sie lhren Termin:
O 04.10. 2008 in 50667 Koln, IHK KdIn, Unter Sachsenhausen 10-26, (5 Min vom HBF)

O 18.10. 2008 in 80336 Miinchen, Hotel TRYP, Paul-Heyse-Str. 24 (5 Min. vom HBF)

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaRigung auf die Seminargebuhren. Die
gungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) maoglich.

Zum Gesamtpreis von € 300,00 pro Tagesseminar (€ 225 fur Mitglieder) kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt.
hinzu. Anmeldungen werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behalt sich
wp.net die Absage eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind moéglich. Fur die Bezahlung der
Seminargebihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26

oder per Post an Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden.

Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse 0. Stempel:

Stralle:

PLZ und Ort:
W et e V. Email-Adresse:
Leonrodstr. 68 Datum:

80636 Miinchen
Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Minchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26
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Kompaktes Wissen fiir die Beratung und Priifung

IFRS im Mittelstand
Update 2008
— praxisnah und PS-sicher —

Profitieren Sie von der groRen Erfahrung
des Praktikers Wendlandt

Sie kennen bereits die IFRS-Standards. Die aktuellen Neuerungen sind lhnen aber noch nicht vertraut oder Sie
wollen einfach lhr Wissen auf den aktuellen Stand bringen. Dann kommen Sie in das Auffrischungsseminar
2008/2009. Hier erhalten Sie einen Leitfaden mit den aktualisierten Regelungen der internationalen
Rechnungslegung nach IFRS.

Auch wichtig fur die Prufer fur Qualitatskontrolle!

Das Programm zum IFRS Update 2008

Themenschwerpunkte (IFRS)

I. Anderungen auf Ebene der EU 11. Weitere Konvergenzthemen
1. EU: Anderungsrichtlinie fiir die 4./7. 12. SEC-Anerkennung eines IFRS-Abschlusses und
EG-Richtlinie Bedeutung der US-GAAP
2. EU: Abschlussprtifer-Richtlinie 13. Bilanzierung und US-Immobilienkrise
3. IFRS-Einfliisse im BilMoG 14. Stand des IASB-Projekts zur Fair Value-Bilanzierung
) 15. Stand des |ASB-Projektszum Lagebericht:
Il. Anderungen der IFRS Management Commentary
1. Ubersicht tiber die IFRS-Projekte 16. Priifungsschwerpunkte der deutschen Priifstelle fiir
Rechnungslegung
2. Endorsement-Verfahren 17. Anwendung internationaler Priifungsstandards (ISA)

3. Aktueller Stand zur Bilanzierung von Eigenkapital
bei Personengesellschaften (IAS 32)

4. Neuregelung der Bilanzierung von Joint

Ventures (IFRS 9) Zeitlicher Ablauf

5. Unternehmenskauf/-zusammenschliisse: 9.00 Uhr: Vorstellung der Zielsetzung des
Neuregelungen von IFRS 3 Seminars

6. Neuregelungen bei IAS 24 ca. 10.45 Uhr: Kaffee-/Teepause

7. Neuregelung von IAS 20 ca. 13.00 Uhr: Gemeinsames Mittagessen

8. Jahrliche Improvements ca. 15.00 Uhr: Kaffee-/Teepause

9. Stand des SME-Projekts ca. 17.00 Uhr: Ende des Seminars

10. Geplante Anderungen bei der Bilanzierung

b etz 6 (A4S 12) Ausgabe des Fortbildungsnachweises

Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen auch
anders festgelegt werden.







Kompaktes Wissen fiir die Beratung und Priifung

IFRS im Mittelstand

Aus der Praxis flir die Praxis

Ihr Referent:

Klaus Wendlandt, CPA,

ist Leiter Finanzen bei einem Industrieunternehmen mit ca. 2 Mrd. € Umsatz
und leitet dort die IFRS-Einfiihrung. Zuvor war er als Steuerberater in einer
Wirtschaftspriifungsgesellschaft tatig.

Danach war er mehrere Jahre fiir den Konzernabschluss eines gréReren
Automobilzuliefererkonzerns verantwortlich sowie als Projektleiter im Bereich
Corporate Finance/Structured Finance bei einer deutschen GroRbank fiir
Spezialfinanzierungen zustandig.

Veranstalter

wp.net e.V., Miinchen, Verband fiir die mittelstindische Wirtschaftspriifung

O Freitag, den 14. November 2008
in 81375 Munchen, Maestral Veranstaltungsraum, Guardinistr. 96 / Ubf
Parkplatz am Stiftsbogen/Haderner Stern

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 70,— Euro ErmaRigung auf die
Seminargebuhren. Die Verglunstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung
(Aufnahmeantrag) moglich.

Zum Tagespreise von € 320,— pro Tagesseminar kommen noch € 50,— Tagungspauschale/Tag und 19 % USt.
hinzu. Anmeldungen werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden
Belegung behélt sich wp.net die Absage eines Kursteils vor.

FUr die Bezahlung der Seminargebihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular
oder per Post an verwenden.
Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

WD

Leonrodstr. 68 _
80636 Munchen PLZ und Ort:

Stral3e:

Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:
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Kompaktes Wissen flr die Beratung und Prufung

IFRS- Konzernrechnungslegung
— praxisnah und PS-sicher —

Der 4. Tag des IFRS-Seminars
mit den aktuellen Notes

Da die IAS Regeln im Grunde ursprunglich fir den Konzernabschluss geplant waren, sollten
Sie den 4. Tag nicht versaumen. Erst in der Konzernrechnungslegung entfalten die IFRS-
Regeln ihre volle Wirkung.

Mit dem 4. Tag wird damit die Praktikerreihe ,Internationale Rechnungslegung*
abgeschlossen. Sie erhalten damit auch die Regeln fir den IFRS-Konzernabschluss vermittelt.
Damit sind Sie in der Lage, nicht nur die IFRS/IAS-Abschliisse zu interpretieren, sondern
auch eigenstandig, handelsrechtliche Abschliisse in den IFRS/IAS-Abschlisse zu
transformieren.

Mit unserem erfahrenen Experten aus der IFRS-Praxis erarbeiten Sie die Grundlagen des
IFRS-Konzerns und lernen, wie bei der Umstellung der HGB-Rechnungslegung auf die
Normen nach IFRS/IAS vorzugehen ist. Ausfihrliche Seminarunterlagen mit aktuellen,
praktischen Fallbeispielen helfen Ihnen, das erworbene Wissen direkt in Ihre
Unternehmenspraxis einzusetzen

Das Programm zur Konzernrechnungslegung

Themenkomplexe Fallbeispiele fiir die Praxis (Auszug)

1. Konsolidierungskreis 1. Konsolidierungskreis
2. Wéihrungsumrechnung 2. Waihrungsumrechnungsrechnung
3. Kapitalkonsolidierung 3. Kapitalkonsolidierung
3.1. Methoden der Kapitalkonsolidierung 4. Schuldenkonsolidierung
3.1. Identifizierung des Erwerbers 5. Zwischengewinneliminierung
3.2. Ermittlung der Anschaffungskosten 6. Equity-Methode
3.3. Ermittlung des neubewerteten Eigenkapi
3.4. Behandlung von positiven und negativen
Geschéfts- oder Firmenwerten
3.4. Wertminderungstest Zeitlicher Ablauf

3.5. Sukzessiver Unternehmenserwerb
3.6. Minderheiten

9.00 Vorstellung der Zielsetzung des Seminars
ca. 10.45 Kaffee-/Teepause

4. Equitykonsolidierung ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen

5. Schuldenkonsolidierung, ca. 15.00 Kaffee-/Teepause

6. Zwischengewinneliminierung ca. 17.00 Ende des zweiten Tages

7. Besonderheiten bei der Erstellung der Ausgabe der Fortbildungsnachweises

Kapitalflussrechnung (inkl. Darstellung Kauf Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen

eines Tochterunternehmens) auch anders festgelegt werden







Kompaktes Wissen fur die Beratung

IFRS im Mittelstand

Konzernrechnungslegung
Aus der Praxis fur die Praxis

Unser und lhr Referent:

Klaus Wendlandt, CPA

ist Leiter Finanzen bei einem Industrieunternehmen mit ca. 2 Mrd. €
Umsatz und leitet dort die IFRS-Einfilhrung. Zuvor war er als Steuerberater
in einer Wirtschaftsprifungsgesellschaft tétig.

Danach war er mehrere Jahre fiir den Konzernabschluss eines groReren
Automobilzuliefererkonzerns verantwortlich sowie als Projektleiter im
Bereich Corporate Finance/Structured Finance bei einer deutschen
Grof3bank fur Spezialfinanzierungen zusténdig.

Veranstalter:

wp.net e.V., Minchen, verband firr die mittelstandische Wirtschaftspriifung

O Freitag, 24. Oktober 2008
in 81375 Munchen, Maestral Veranstaltungsraum, Guardinistr. 96/Parkplatz am
Stiftsbogen

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:

Zum Preis von € 300,— pro Tag kommen noch € 50,— Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu.
Anmeldungen werden mit Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden
Belegung behalt sich wp.net die Absage eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere
Veranstaltungsorte sind mdoglich. Fur die Bezahlung der Seminargebihren warten Sie bitte die Rechnung ab.
Bei gleichzeitiger Buchung ersten dreitdtigen Seminares erhalten Sie auch als Nichtmitglied. Den
Mitgliedsrabatt von 25 % (€ 75,-).

FUr die Bezahlung der Seminargebiihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

per Fax an 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden.
Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

Stral3e:

WD
e.V. PLZ und Ort:

Leonrodstr. 68

80636 Munchen
Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Miinchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26
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Mitgliedertreffen 2008
me aktualisierter Plan fur den Anmeldung an Fax
Herbst 2008 089/700 21 26
wegen Planung bitte bis 31.8.2008

Landesgruppe/Veranstaltungsort Datum Zeit '\ﬂt?“ﬁld Teilnehmer/In

LG Baden-Wirttemberg

» Leinfelden b. Stuttgart O 22.9.08 16-18 Uhr
LG Bayern -

» Minchen O 25.9.08 16-18 Uhr
» Nurnberg O 24.09.08 16-18 Uhr

LG Norddeutschland Hamburg

» Hamburg O 28.10.08 16-18 Uhr

> Hannover O 29.10.08 16-18 Uhr

LG Hessen, Rheinland-Pf., Saarland

> Frankfurt 0 30.9.08 16-18 Uhr

LG Nordrhein-Westfalen

> Koln 0 29.09.08 16-18 Uhr

LG Berlin, neue Bundeslander

> Buro Dr. von Waldthausen, 0

Schlitterstr. 73, 10625 Berlin 14.8.08  ab 15.30

Die Veranstaltungsadressen geben wir lhnen mit der Bestatigung bekannt!

TEILNEHMER UND ABSENDER/STEMPEL

Kanzlei/Gesellschaft Straf3e

PLZ / Ort Telefon / Telefax

E-mail-Adresse
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